
Bericht UN-Internationaler Friedenstag 

 

Am 25.09.2016 trafen wir uns in den Räumen der UPF in Stuttgart um den Friedenstag ge-

bührend zu begehen und Zeremonien abzuhalten. 

 

 
 

Der Vorsitzende der UPF Ortsgruppe Stuttgart, Hubert Arnoldi, begrüßte die kleine, aber 

umso entschlossenere Schar von Gästen und verlas danach die Botschaft von UN-

Generalsekretär Herrn Ban Ki Moon. 
 

UN-Generalsekretär Ban Ki-moon: Erklärung zum Internationalen Friedenstag 21. September 

2016 
BONN, 21. September (UNRIC) – Jedes Jahr am Internationalen Friedenstag rufen die Verein-

ten Nationen die Streitparteien auf, die Waffen niederzulegen und weltweit einen 24-

stündigen Waffenstillstand einzuhalten. Die Symbolik eines kampffreien Tages ist eine wich-

tige Erinnerung, dass Konflikte zu einem Ende kommen können und müssen. 

Beim Frieden geht es um weit mehr als nur um das Niederlegen der Waffen. Es geht um die 

Schaffung einer globalen Gesellschaft, in der Menschen frei von Armut leben und sich die 

Vorteile des Wohlstandes teilen. Es geht um das Zusammenwachsen und die gegenseitige 

Unterstützung als universale Familie. 

Das Thema des diesjährigen Friedenstages unterstreicht die 17 Ziele für nachhaltige Entwick-

lung – die SDGs – als Bausteine für den Frieden. Konflikte entstehen oft, wenn Menschen um 

begrenzte Ressourcen rivalisieren. Die 2030 Agenda für nachhaltige Entwicklung ist unser 

Plan, um das Aufkommen solcher Konflikte zu verhindern, indem wir dafür sorgen, dass nie-

mand zurückgelassen wird. 

Als die 193 Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen einstimmig die 17 Ziele für nachhaltige 

Entwicklung letzten September annahmen, war ihre Botschaft klar. 

Nachhaltige Entwicklung ist für einen dauerhaften Frieden wesentlich, und beide hängen vom 

Respekt vor den Menschenrechten ab. Wir müssen unseren Planeten schützen. Und nur wenn 

wir zusammenarbeiten, können wir unser gemeinsames Zuhause für zukünftige Generationen 

sicherer machen. 



Wir alle können Befürworter nachhaltiger Entwicklung sein und die Nachricht der 2030 

Agenda und der SDGs verbreiten. Und wir alle können unsere Regierungen zur Verantwor-

tung ziehen für das Einhalten ihrer Versprechen an die Zukunft. 

Lasst uns gemeinsam arbeiten, um allen Menschen zu helfen, Würde und Gleichheit zu erlan-

gen; um einen grüneren Planeten zu schaffen; und dafür zu sorgen, dass niemand zurückge-

lassen wird. 

Bringen Sie an diesem Internationalen Friedenstag Ihre Zusage zum Ausdruck, indem Sie 

Champion der Ziele für nachhaltige Entwicklung werden. 

Es folgten die Zeremonien: 

Verschiedene Religionsvertreter und ein internationaler Personen-

kreis kamen nacheinander auf die Bühne, trugen ein kurzes Frie-

densgebet vor und dann zündete einer nach dem anderen eine 

Schwimmkerze an und setzte sie in eine Wasserschale. Die Wasser-

zeremonie lehrt uns Hingabe und Tiefe. Licht und Wasser-

zeremonien dienen der Reinigung hin zu einem Neuanfang und Ein-

heit in Harmonie.  

Am Ende hörten wir noch zwei schöne Lieder „We are One“ by One 

Voice Children‘s Choir und einen modernen Rap Song, der die 17 

Ziele für nachhaltige Entwicklung – die SDGs – thematisierte.  

    

Wir hatten anschließend noch regen Austausch bei Kaffee und Kuchen und saßen zusammen 

wie eine kleine Weltfamilie - Japaner, Moldavier, Spanier, Deutsche, Brasilianer und Argenti-

nier,um nur einige zu nennen - und bündelten heute unsere Friedensbotschaften von Herz 

zu Herz in alle Welt! 

 

Bericht Hubert Arnoldi, 

UPF Stuttgart 

 


